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noch mehrere Aspekte:

Meine bisherigen Gespräche in verschiedenen Institutionen des Schulkosmos waren durchweg
positiver und interessierter als von dir geschildert. Aber konkrete Zusagen für einen Einsatz
konnte man nie machen. Es gab eher so grobe Einsatzideen. Teils wurde aber auch gesagt,
dass bestimmte Einsätze gar nicht gingen wegen Überbesetzung.

Insofern: mehr Offenheit im Gespräch mit dir wäre schön gewesen, konkrete Zusagen wirklich
schwierig.

Dann zur Personalentwicklung: wie gesagt, Schule kann das kaum strategisch machen, dafür
gibt es zu viele Stellen, an denen es brennt. Vielleicht bin ich auch zu sehr von der BBS
geprägt, aber Zusagen haben bei uns häufig eine Halbwertszeit von wenigen Tagen. Nicht aus
bösen Willen.

Dass eine übergeordnete Behörde strategische Personalpolitik macht, ist noch
unwahrscheinlicher. Die sind noch weiter von den Menschen weg und planen den Einsatz nach
einem noch viel groberen Raster

Und du schriebst, dass dein Arbeitszeugnis 8 Seiten umfasste. No offense, but: das ist kein
Arbeitszeugnis sondern eine (sicherlich äußerst wertschätzende) extrem ausführliche
Tätigkeitsbeschreibung und die liest dann keiner in der Schule durch.

Ein solcher Umfang schadet mehr als er nutzt. Leider.
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